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Staatsgefährlich

Sport muß man vermindern
Verbieten und verhindern
Sport iſt nicht nur beſchwerlich
Er iſt auch ſtaatsgefährlich
Beim Turnen und Marſchieren
Könnt man Gewicht verlieren
Man kann beim Speereſchmeißen
Die Buxen ſich zerreißen
Fangt doch nicht ſo zu laufen an
Fahrt ruhig mit der aßenbahn
Beim Boxen in der Rage
Gibt s was in die Viſage
Fort mit dem Sport Was ſoll er
Hat denn die Welt den Koller

Politiſche Verſammlungen
Bierdunſtige Berammlungen
Das nenn ich Sport Nun Stille
Hier gilt der höh re Wille

Rohrſpatz

Den

28 Stiſtungsfeſt des D H V
Die Ortsgruppe Halle des Deutſchnationalen

Handlungsgehilfenverbandes feierte am Sonn
abend in der Saalſchloßbrauerei ihr 28 Stiftungs
feſt Die halliſche Bergkapelle unter der Leitung
des Muſikdirektors Teichmann konzertierte der
Männerchor Deutſches Lied im D H V Chor
dirigent Otto Zimmer ſang zwei Chöre von Gluck
und Zenger

Vor Beginn der Veranſtaltung begrüßte HerrDohnat die zahlreich erſchienenen Ghſte ter
ihnen Geheimrat Finger Landtagsabgeordneten
Heidenreich Obermeiſter Arndt u a Der Redner
wies darauf hin daß der D H V nicht nur Be
her el ſondern auch Erziehungsarbeit geleiſtet

abe

Die Feſtrede hielt Landtagsabgeordneter Hei
denreich der u a ausführte Stolz ſollen wir
empfinden ob des Werkes das uns gelungen An
unſerer Bewegung kann man im deutſchen Vater
land nicht vorübergehen man muß mit ihr rechnen
im wirtſchaftlichen und politiſchen Leben Sechs
unſerer Kollegen ſind im Reichstag und Landtag
Kollegen die heute ſelbſtändig ſind gehören noch
immer zu uns Hundert andere Kollegen ſitzen
in allen möglichen Körperſchaften als Vertreter
des D H V Der vorzeitige Ladenſchluß die
Sonntagsruhe die Kaufmannsgerichte die ſoziale
Geſetzgebung alles das ſind heute Selbſtverſtänd
lichkeiten die aber nur unter ſchweren Kämpfen
errungen wurden Wahrhaft national kann nur
der ſein der wahrhaft ſozial iſt

Der Abend ſchloß nach den mit großem Beifall
aufgenommenen muſikaliſchen Darbietungen mit
einem Tanz

Die neuen Löhne im Baugewerbe
Der mitteldeutſche Schlichter Dir Dr Lütt

gens hat folgenden Schiedsſpruch für das
Baugewerbe gefällt Ab laufender Lohnwoche
gilt folgender Lohn für Facharbeiter in der
Ia Ortsklaſſe 78 Pf 1 Klaſſe 72 Pf 2 Klaſſe
66 Pf 3 Klaſſe 61 Pf 4 Klaſſe 56 Pf
5 Klaſſe 52 Pf Ab 1 November gelten
folgende Löhne für 1a Klaſſe 80 Pf 1 Klaſſe
74 Pf 2 Klaſſe 65 Pf 3 Klaſſe 63 Pf
4 Klaſſe 55 Pf 5 Klaſſe 54 Pf

Das Lohnabkommen gilt bis zum 31 Dez
Beide Parteien haben ſofort den Schiedsſpruch
angenommen

m241

Modeernes Theater

Der Schwank Haben Sie nichts zu verzollen
iſt zwar ſchon ſeine zwanzig Jährchen alt aber er
verfehlt ſeine Wirkung auf das Publikum auch
heute noch nicht Ueber die tollen Verwechſlungen
und pikanten Situatiönchen wird gelacht und noch
mals gelacht und das iſt ja ſchließlich der Zweck
der Uebung Geſpielt wurde recht flott ſo daß
die Stimmung ſtets auf der Höhe war Willi
Schur als Rubens von hinten wirkte durch
dezente Komik desgleichen Mimi Kahlenberg als
ſeine energiſche Frau Die beiden Töchter des
Hauſes wurden von Liſa Schiewitz und Erna Wal
ter feſch und temperamentvoll gegeben Verfüh
reriſch und roffiniert war Friedel Höfler als
Zézé und allen Lebenslagen bis auf eine ge
wachſen Richard Erlecke als verſagender Ehe
mann Carl W Stolzing ſtellte einen originellen
Kamelhändler auf die Beine und alle übrigen
Darſteller waren ebenfalls mit r und Hu
mor bei der Sache ſo daß der Abend ſchnell ver
ging

Nicht zu vergeſſen ſeien noch die originellen Ge
mälde im zweiten Akt die ebenſo wie die Dekara
tionen aus dem Atelier unſeres heimiſchen Kunſt
malers Ewald Manz ſtammen Wer noch nicht ge
nug hatte konnte in der Diele bei feſcher Tanz
wuſik und luſtigen Vorträgen die olizgiſtund

herannahen laſſen L

S ah u r

Dienstag den 14 Oktober 1924 2 att
haben nichts anderes gewollt als nur den Sport

Kotau der Kommuniſten
Glatter Widerruf Rückkehr in die Stadtſtube Wichtige Vorlagen Auf

wertung der Sparkaſſenguthaben und Stadtanleihen in Halle
Sie ſind wieder da die Erde hat ſie wieder

Aus der Verſtiegenheit weltumſtürzenden
Trotzes haben ſie ſich wieder zurückgefunden
auf den Boden der nüchternen harten Tat
ſachen Heute nachmittag werden ſie nach
langen Wochen zum erſtenmal wieder im
Prunkſaal erſcheinen die kommuniſtiſchen
Stadtväter und Stadtmütter

Leicht hat man ihnen die Rückkehr nicht
gemacht Sie wären gern um den Widerruf
jener famoſen Erklärung gekommen die von
Moskau eingeblaſen einſt die kommuniſtiſchen
Stadtverordneten in ſämtlichen deutſchen Ge
meinden abgçeben mußten die ſtolze Erklärung
daß ſie nur die Geſetze anerkennen die ſich die
kommuniſtiſche internationale Arbeiterſchaft
ſelbſt gibt Man ſchloß die Herrſchaften da
raufhin aus hielt ſie als ſie den Ausſchluß
nicht beachten wollten mit Gewalt vom Stadt
haus fern Sobald ſie den Ernſt der Sache er
kannten ſobald ſie ſahen daß der Stadtver
ordnetenvorſteher vor keiner Drohung zurück
wich bekamen ſie jäh Angſt vor der eigenen
Courage und ſuchten durch Winkelzüge ohne
den geforderten Widerruf in das Kollegium
zurückzukommen

Nichts half Der glatte peinliche Widerruf
wurde verlangt Glatt widerrufen ſonſt
draußenbleiben

Und ſo haben ſie denn widerrufen Die
trotzigen Herrſchaften haben ſich gebeugt haben
Kotau gemacht Heute nachmittag treten ſie
wieder in Aktion und können mit neuen
Demonſtrations und Agitationsanträgen die
Zeit vertrödeln die Arbeiten ſtören und ein
erſprießliches Schaffen erſchweren

Hoffentlich behandelt man die kommu
niſtiſchen Agitationsanträge erſt am Schluß
der Tagung denn die Tagesordnung iſt gerade
heute genügend beſchwert mit wichtigen An
gelegenheiten Neben dem Geſchick des Stadt
gutes Gimritz und der Erweiterung des Bades
Wittekind ſteht der Antrag des Ordnungs
blockes über die Aufwertung der

e

zur Verhandlung Er wird weiteſte Kreiſe
intereſſieren Für Tauſende und Abertauſende
hat er unmittelbares Jntereſſe Er wurde in
der letzten Sitzung geſtellt ohne daß er gleich
beſprochen werden konnte Jn Wortlaut ſei
er hier wiedergegeben

Die Stadtverordnetenverſammlung wolle
ſchließen den Magiſtrat zu erſuchen

1 Bei der Aufſtellung des nächſtfährigen
Haushaltsplanes Mittel für die Verzinſung
der von der dritten Steuernotverordnung be
troffenen Stadtanleihen und Sparkaſſen
guthaben nach Maßgabe der Steuerkraft der
ſtädtiſchen Bevölkerung bereitzuſtellen

2 Grundſätzlich zu erklären daß die Stadt
gemeinde Halle dieſe alten Schulden an
erkennt daß ſie ſie aber erſt nach Maßgabe
der Entwicklung ihrer wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe zurückzahlen kann

3 Bei der Reichsregierung dahin vorſtellig zu
werden daß die Aufwertungsbeſtimmungen
der dritten Steuernotverordnung durch eine
Regelung erſetzt werden die den Kredit der
Staaten der Kommunen der Kommunal
verbände und der Sparanſtalten wiederher
ſtellt den Sparſinn hebt die Steuerkraft
ſtärkt und den wirtſchaftlich Schwachen ſtützt

be

Zur Begründung wird ausgeführt
Eine auch nur teilweiſe Rückzahlung der alten

Schulden kommt zunächſt nicht in Frage Wohl
aber muß aus ſozialen wirtſchaftlichen und ſitt
lichen Gründen eine Verzinſung alsbald erfolgen
Jſt eine allgemeine Verzinſung der Stadtanleihen
und Sparguthaben nicht möglich muß jedenfalls
eine Verzinſung in den Fällen eintreten in denen
der Gläubiger noch nicht oder nicht mehr erwerbs
fähig iſt Die Jnhaber von Stadtanleihen haben
das nachzuweiſen durch 1 ihre Erwerbsunfähigkeit
2 den Zeitpunkt in dem ſie oder ihr Erblaſſer die
Schuldverſchreibungen erworben haben Je nach
dieſem Zeitpunkt iſt dann ihre Forderung nach der
Reichsindexziffer in Goldmark umzurechnen Dieſer
umgerechnete Betrag wird verzinſt Mit Spar
guthaben iſt in ähnlicher Weiſe zu verfahren

Der Antrag iſt unterſchrieben von den Herren
Hirſch Steinbrück Splett und Hoö

Der Regierungspräſiöent am Pranger
Das Verbot des Stahlhelmſporttages Gewaltige Proteſtkunögebungen

Die Zeit dürfte nicht fern ſein wo ſich bei
dem neuen Regierungspräſidenten in Merſeburg
Dr Grützner ein gewaltiger Katzenjammer ein
ſtellt Das dicke Ende folgt nämlich ſeinem Ver
bote des Stahlhelmſporttages hinter dem zwar
irgend welche polit ſchen Drahtzieher aus dem
Lager des Reichsbanners Schwarz Rot Gold und
der ſozialdemokratiſchen Partei mit ihren Rat
ſchlägen ſtehen das aber voll auf das Verant
wortungskonto Dr Grütz ners zu ſchreiben iſt noch
nach Man wird wohl auch im Merſeburger
Schloſſe nicht erwarten daß eine Regiererei die
dem Rin in die Kartoffeln raus aus die Kar
toffeln wie ein Ei dem anderen gleicht einfa h
hingenommen wird Erſt verbietet der Regie
rungspräſident den Stahlhelm Sporttag dann
gab er ſeine Genehmigung und ſchließlich zwei
Tage vor der Veranſtaltung verbietet er wieder
Jetzt nach dem Siege des Regierungspräſi
denten Dr Grützner der nebenbei ſei es n nal
geſagt organiſierter Sozialdemokrat iſt iſt ein
offenes Wort über die ganze Angelegenheit
unſere Pflicht während in den Tagen jener Er
örterungen des Falles Grützner in der Preſſe
die Verwirrung die mit Vorſatz und Ueber
legung vom Merſeburger Regierungstiſch an
geſtiftet wurde nur vergrößern konnten

Der Sieg Grützners iſt Pprrhusſieg Es
wurde uns gezeigt wohin das Novemberſryſtem
geführt hat Faſt ſieht es ſo aus als ob
Augenblick wo die Regierungsfelle der Linken
faſt ganz wegſchwimmen noch ein Verſuch zu

Machtproben gemacht werden ſollte Wir ſind in
den letzten fünf Jahren an manche Ungerechtig
keit gegen die vaterländiſchen Verbände ge
wöhnt haben manche Knebelung des nationalen
Gedankens über uns ergehen laſſen Das Ver
bot des un politiſchen Stahlhelm
Sporttages ſetzt allem die Kroneauf Die Empörung die ſich Sonnabend Abend
und Sonntag kund tat dürfte dem Verantwort
chen Regierungspräſident Dr Grützner die

Geiſter ſchon gezeigt haben die er rief Es lag
ſicher nicht in ſeiner Abſicht dem Stahlhelm
neue Freunde zu werhen und den Zuſammenſchluß
der vaterländiſchen Bewegung zu ſtärken Dies
aber iſt eine von ihm unerwünſchte Folge des
Verbots

Steht auch nur ein Schein des Rechts auf der
Seite des Regierungspräſidenten Wir reden
nicht von der ungeheuerlichen Blamage die er
ſich durch ſeine Wankelmütigkeit auch bei ſeinen

Ware er r tr Stahlhelm Sporttag ſollte ein Tag ieStahlhelmbewegung werden bedeutender als
alle deutſchen Tage So war auch unſere An

im

ſicht weil es nämlich der Tag ſein ſollte an dem
der Stahlhelm dem deutſchen Volke zeigen wollte
welch ernſter Wille zu praktiſcher natio
naler Arbeit in ihm ſteckt weil er zeigenwollte daß neben der Pflege der Kameradſchaft
neben nationaler Aufklärung des Volkes neben
ſozialer Fürſorge und neben dem Zielſtreben nach
Deutſchlands Befreiung eines vor allem Not tut

Erhaltung der deutſchen Volkskraft durch
Pflege von Sport und Spiel durch körperliche
Erziehung und Ausbildung Stärkung unſerer
Jugend und unſerer Männer durch ſtraffe
Zucht und Wettbewerb in körperlichenUebungen

Wahrlich ein Tag wo ſolche Ziele zum
erſten Male laut und öffentlich vom Stahl
helm praktiſch vertreten werden iſt bedeutungs
voller als mancher deutſche Tag ſchöner Reden
Dieſes offene Bekenntnis des Stahlhelms hat
der Merſeburger Regierungspräſident umgebogen
in eine politiſche ſtaatsfeindliche Kundgebung
und ſein Verbot erlaſſen Wir ſtellen ihn deshalb
an den Pranger wir ſtellen ihn weiter an den
Pranger daß er verſucht hat in ſeinem erſten
Verbot eine Scheidelinie zwiſchen dem Stahlhelm
und ſeinem Führer aufzurichten der nicht die Ge
währ bieten ſollte daß der ſportliche Rahmen des
Feſtes gewahrt blieb Wir ſtellen ihn drittens

an den Pranger daß er ſein Verbot ſogar be
gründet mil einem polemiſchen Aufſatz im
alten Deſſauer dem Stahlhelmblatt Eine

ſolche Handhabung regierungspräſidialer Macht
befugniſſe wäre im alten Deutſchland uberreich
lich Grund geweſen den Stelleninhaber zu allen
Teufeln zu jagen

Die Empörung unter den Stahlhelmmannen
und in den breiten Maſſen der vaterländiſchen
Bevölkerung fand ihren Ausdruck in drei mächti
gen Kundgebungen

Begrüßungsabenö im Foo
Jm überfüllten Saal des Zoo fand Sonnabend

Abend der Begrüßungsabend zum Stahlhelin
Sporttag ſtatt Saal und Bühne waren ſchlicht
mit ſchwarzweißrotem Tuch geſchmückt Unter
den Klängen des Präſentiermarſches erfolgte der
Einzug der Fahnen Stahlhelm Jung Stahlhelm
und Scharnhorſt Jn markigen Worten eröffnete
Kamerad Hauptm Schulz den Abend und be
grüßte beſonders Generaloberſt v Einem ehe
maligen Führer der 3 Armee den Generalmaſor
Hoffmann und die auswärtigen Verbände Wir

enn Sie eine Seife für Ihr Gesicht und Ihre Hände also eine Toiletteseife gebrauchen dann
bedenken Sie bitte daß man gute Seifen aus guten Materialien und schlechte Seifen aus schlechten

Materialien macht Schlechte Materialien sind billig gute Materialien sind teuer RAV Seife wird
aus feinsten Fetten und Hühnerei hergestellt Wenn Sie Ihr Gesicht Ihre Hände Ihren Körper
mit Seife nicht nur reinigen sondern pflegen wollen dann wählen Sie RAY Seite

Nicſtt auf den Prels sondem auf die Zusammensetzung des Fabrikates kommt es an
Die raffinierte Zusammensetzung und die Herstellung der Ray Seife sind ein Geheimnis

tag

Lange vor de zebungGarten der Saalſchloßbrauerei überfüllt Ent
ſprechend der Anweiſung von ißte d
Verſammlung im Fran atrinden der die vielen
Tauſende nicht faſſen konnte Die l
kapelle eröffnete mit dem Deutſchlandmarſch Am
Vorſtandstiſch hatten die Stahlhelmführer Platz
genommen unter ihnen Generalleutnant v Eber

tag führte er ungefähr aus wir wollten zeigen
daß wir nicht nur Fahnenweihen halten können
Man will uns gegen unſere Führer ausſpielen
und einzelne Gruppen im Stahlhelm bilden Dies
wird nie gelingen
und darin laſſen wir uns auch nicht von preußl
ſchen Regierungsbeamten hindern
forderung ſtrengſte Diſziplin
Hauptm Schulz ſeine Rede oft von anhaltendem
Beifallklatſchen unterbrochen

Wir wollen nur unſer Reht

Mit der Auf
zu üben ſchloß

Darauf nahm Kamerad Generaloberſt v Einem
das Wort Er dankte daß es ihm vergönnt ſei
Männer zu ſehen die Deutſchlands Schmach nicht

dulden wollten tkönne Deutſchland Rettung bringen
galt dem Führer und dem Stahlhelm
ergriff Kamerad Oberſtltn ttoſendem Beifall das Wort Brechung der natio
nalen Keimzelle für ganz Deutſchland ſei der
Zweck des Verbotes
der Tat ſein und dereinſt das deutſche Volk zur
Freiheit führen
von vaterländiſchen Gedichten Ianſchen Konzert der Stahlhelmkapelle und der Spiel
ſchen Konzert der Stahlhelmkapelle und des Spiel

mannzuges

herrſchende Geiſt
Sein Hoch

Späler
unter

Nur der hier

Dueſterberg

Wir aber wollen Männer

Die Reden wurden umrahmni
und dem vaterländi

Die große Proteſtkunögebung
Die Straßen nach Giebichenſtein waren Sonnfrüh bevölkert von feldgrauen Mannen

Beginn der Kundgebung war der
oben mußte die

Stahlhelm

hard Landtagsabgeordneter Heidenreich und der
Vorſitzende der vaterländiſchen Verbände in
Halle Hofmann Wuchtig klangen die Anklagen
des Sprechers Kamerad Oberſtleutnants Dueſter
berg

Wir Frontkämpfer hatten einſt als wir mit
unſeren Leibern die Heimat ſchützten gehofft daß
man es uns dereinſt danken werde Verraten und
verhöhnt kamen wir in die Heimat zurück Al
die neuen Männer nicht Herr der Geiſter werden
konnten die ſie gerufen hatten

da ſprangen die Feldgrauen ein
Dann brachte man ſie nicht mehr Aus der Not
der Zeit erwuchs der Stahlhelm Was wir dieſer
Tage wieder erleben zeigt uns wie tief wir
geſunken ſind Seit Monaten iſt der Stahlhelm
Sporttag den Behörden bekannt hunderte opſer
ten dafür Zeit und Arbeit tauſende ſtählten da
für ihre Kräfte Verboten wurde der Tag weil
ich Jhr Führer bin Dies iſt dieſelbe Zerſetzungs
methode wie ſie 1918 gegen die Front getrieben
wurde Alle nationalen Kreiſe trifft der Schlag
Aber man hat uns gezeigt wie wir vorzugehen
haben wenn einmal die politiſche Konjunktur
ſich geändert hat Zahlreiche Kameraden und
Kleinhändler ſind

finanziell aufs empfindlichſte getroffen
worden Wir weiſen ſie auf den Weg der Klage
denn man kann nicht bis Donnerstag alles er
lauben um es 48 Stunden vor Beginn zu ver
bieten Nachdem der Redner noch warme Worte
für den ſchweren Dienſt der Schupobeamten ge
funden hatte ſchloß er unter dem Bekenntnis
daß je ſchwerer die Bedrückung umſo ſtärker der
Wille zur Befreiung ſein werde mit einen
Frontheil auf den Stablhelm Brauſend erklang das Stahlhelmlied Kamerad
Hauptmann Jüttner verſicherte dem Führer
Oberſtleutnant Dueſterberg unter jubelnder Zu
ſtimmung der Verſammlung die Treue de
Mannen Kamerad Hoffmann ſprach im Namen
des Kreis und Landeskriegerverbandes dew
Stahlhelm die Verſicherung aus daß die Krieger
vereine ſich eins fühlen mit dem Stahlhelm An
ſchließend fand im Garten der Saalſchloßbraue
rei ein vaterländiſches Konzert ſtatt Die aus
wärtigen Kameraden wurden aus der Feldküche
verpflegt

Die Entſchließung gegen das Verbot des
Stahlhelm Sporttages veröffentlichen wir in der
nächſten Num ner

Der Feſtabend
Nach der Proteſtverſammlung verblieben die

auswärtigen Stahlhelmkameraden zumeiſt in der
Saalſchloßbrauerei Andere ergingen ſich in der
Stadt oder an der Saale Sonntag abend s Uhr
fand in den beiden Sälen der Saalſchloßbrauerei
der Feſtabend ſtatt Platz war ſchon lange Zeit
vor Veginn nicht mehr zu bekommen ſämtliche
Stühle des Gartens waren für den Saal rekla
miert und reichten doch nicht aus Trotz des Ge
dränges herrſchte muſtergiltige Ordnung Jn
großen Saale konzertierte die Halliſche Berg
kapelle im kleinen Saale die Stahlhelmkapelle
Der Spielmannszug des Stahlhelms gab viel
Proben ſeines ſtrammen Spiels Nach dem Ein
zug der Fahnen unter den Klängen des Präſentier
marſches ergriffen im großen Saale Oberſtleut
nant Dueſterberg im kleinen Saale Hauptmann
Jüttner das Wort zu Anſprachen Es wurde
darauf hingewieſen

daß trotz des Verbotes des Sporttages die Aus
übung iegliSen Sportes im Stahlhelm nicht er
lahmen we
Jm großen Saale hielten noch Generalmajor

Graf v Wuthenau und Generaloberſt v Einem
kurze Anſprachen Die Darbietungen der beider
Muſikkapellen vaterländiſche Ter die Alt

e Heeresmuſik von Kott die Fanfaren
mär che der Zapfenſtreich u a fanden lebhaften

J e

nern



v Die Redner wurden ſtürmiſch begrüßt
o fand der Stahlhelmtag in Halle einen

harmoniſchen Ausklang Mit dem Bewußtſein
noch engeren Zuſammenſchluſſes trennten ſich die
Kameraden

Auf dem Marktplatze wurde abends ein Trupp
von Stahlhelmern aus einem Auto das mit An

des Reichsbanners SchwarzRotGold be
etzt war mit Steinen beworfen Es kam nur zuAuseinanderſetzungen mit der Schutzpolizei Ein

Zuſammenſtoß konnte vermieden werden

Mit der Wagendeichſel geriet am Sonnabend
vormittag in der Leipziger Straße ein Milchfuhr
werk deſſen Pferde ſcheuten in die Schaufenſterſeibe eines dortigen Cafés Die Glasſplitter flogen
weit umher ohne jedoch jemand zu verletzen
Jwei andere Ausreißer gingen mit ihrem Wagen
in der Zwingerſtraße durch und beſchädigten einen
t ann ehe ſie zum Stehen gebracht werden

onnten
Unbekannte Täter zertrümmerten in vergan

gener Nacht am Gewerkſchaftshauſe auf dem arz
die drei großen Schaufenſterſcheiben Den Tätern
gelang es ſich unerkannt in Sicherheit zu bringen

Ein gemütlicher Mieter Sonnabend nachmittag
gab es im Hauſe Gr Wallſtraße eine wilde Szene
Ein Mieter der angetrunken war griff den Haus
wirt an und es entwickelte ſich eine Schiägerei Der
Mieter zog dabei das Meſſer und wollte den Haus
wirt erſtechen Das Ueberfallkommando griff ein
und nahm den Wütenden bis
terung in Schutzhaft
Dichte Rauchſchwaden die aus einem Keller
fenſter der r geſtern nachmittag her
vorquollen ließen die Vermutung aufkommen daß
dort ein Brand entſtanden ſei Man rief die
Feuerwehr Sie ſtellte feſt daß als man dort die
Heizungsanlage in Betrieb ſetzte der Rauchabzug
ſchieber nicht geöffnet worden war Der Schaden
wurde bald geheilt

Nach einem Wortwechſel gerieten in vergange
ner Nacht in der Hallorenſtraße zwei Männer hart
aneinander Sie ſchlugen erregt aufeinander los
und verletzten ſich gegenſeitig im Geſicht Wenn
ſie ſich heute morgen im Spiegel ſehen merken ſie
beide daß ſie für einige Tage anders ausſehen
als ſonſt

Die Ausſtellung des Künſtlervereins a dem
Nfug in der Garniſonkirche erfreut ſich nach wie
vor regen Jntereſſes Verkauft wurden bisher

r on Byſſe Fckſtein Vaccano und Weßnerd Ausſtellung iſt täglich von 11 4 Uhr ge
öffnet

Gaſtwirtſchaft Zoologiſcher Garten Dienstag
14 Oktober findet der erſte Moderne Tanz
Spvort Abend ſtatt Muſik von der erſten Halle
ſchen TanzSport Kapelle a la Wenſtrap

Saalſchloßbrauerei Die Sonntagskonzerte der
Bergkapelle erfahren dadurch in letzterer Zeit eine
angenehme Erweiterung daß Soliſten zu Gehör
kommen So ſang am vergangenen Sonntag die
bekannte Konzertſängerin Frau Charlotte Kegel

Serp Summer Lieder zur Gitarre Wir
weiſen nochmals auf den morgen 8 Uhr ſtattfin
enden Liederabend in der Loge zu den drei
Degen Paradeplatz hin Karten zu 2 und 1 M
bei Hothan für B V Mitglieder 1 Mk und
0 50 M auf der Geſchäftsſtelle

ne 2

Unſer neuer Roman
Mutter des Lebens nennt ſich der neue

Roman der vom Mittwoch ab in unſerer Zei
tung zum Abdruck gelangt Eine Frau unſerer
engeren Heimat Grete Friedrich aus Hett
ſtedt ſchuf ihn aus innerem Erleben heraus
Das hohe Lied der Liebe zum neuen Menſchen
tum das ſich im gemeinſamen Kinde finden
ſoll iſt der grundlegende Jnhalt dieſes Ro
mans Ein ſtarkes gläubiges Seelentum
das ſchrankenlas bereit iſt aus dem tiefinner
lichen Schatz des Herzens anderen zu geben
und zu helfen tritt uns hier entgegen Nie
mand wird ſich der Gewalt dieſes aufrechten

Frauentums entziehen können

Die Geliebte
Komödie von Ludwig Fulda Thaligſaal
Ludwig Fulda der alte Routinier weiß alle

Regiſter der Bühnenwirkung zu ziehen Er kennt
das Publikum und paßt ihm den Stoff und ſeine
Bearbeitung an im Gegenſatz zu unſeren jün
geren und jüngſten Literaten die noch immer ver
langen daß ein verehrliches Publikum ihren Ein
fällen und Ausfällen willig folgt Die Komödie
Die Geliebte iſt beſtimmt kein Bühnenwerk von

überragender literariſcher Bedeutung Sie hat
nur den Vorzug daß ſie der breiten Maſſe gefällt
und daß feeliſche geſellſchaftliche und ſoziale Ge
genſätze geſchickt herausgearbeitet ſind ohne daß
irgend eines der angeſchnittenen Probleme das
der alles überragenden Mutterliebe das der ge
ſellſchaftlichen Stellung der unehelichen Mutker
das der ſeeliſchen Verbildung eines Teiles anſeres
Volkes uſw auch nur im entfernteſten erſchöpft
wäre Mit Recht nennt Fulda ſein Werk deshalb
ſelbſt Komödie Man zweifelt an der Lebens
wahrheit ihres heiteren Teils und an der Lebens
wahrheit ihres ernſten beſſer rührſeligen Teils
Aber ſie wirkt und das iſt ja wohl der Zweck der
Uebung

Der Jnhalt Lene Zimmermann ringt um ihr
uneheliches Kind gegen geſellſchaftliche Vorurteile
die Liebe zum Kinde iſt ſtärker als die Liebe zum
Manne einem im Jdealen aufgehenden Buch
händler Edgar Munk Die Gegenſpieler ſind
deſſen abgebrühter lebenserfahrener Freund
Hempel der Munk mit ſeiner Kuſine Blan

ka einer in geſellſchaftlichen Vorurteilen und ver
meintlicher ſozialer Betätigung befangenen jun
gen Dame verkuppelt um des Geſchäftes willen
Die Konflikte häufen ſich bis ſchließlich die alles
verzeihende Liebe Edgar und Lene mit ihren

Bubi zuſammenführt
Die Geſamtleiſtung der Darſteller und der Re

gie war gut Luiſe Seſſing war als die um ihr
Kind und um den Geliebten ringende Lene im
erſten Akt nicht natürlich um zweiten und dritten
tand ihre Leiſtung auf voller H Fritz Henſel
ais Edgar Munk zeigte in jeder Lage eine voll
ndete Leiſtung nicht minder Alfred Haller als

e e r r

zu ſeiner Ernüch

Ftwa zehn Meter vor uns ſitzt ein Auſtern
fiſcher Haematopus ostralegus und öffnet
mit dem langen roten Schnabel eine Miesmuſchel
Dieſer ſchmücke rotbeinige Strandvogel etwas
größer als der ihm verwandte Kiebitz zeigt
Schwarz und Weiß im Gefieder trägt alſo die
drei Farben des alten Reichsbanners Schnell
erhebt er ſich ſchwankenden Fluges Hell leuchtet
die breite reinweiße SFlügelbinde ein ſicheres Ex
kennungszeichen des fliegenden Warnvogels
der durch fortgeſetztes lebhaftes Rufen den ande
ren gen ſeines Brutgebietes rechtzeitig eine
bevorſtehende Gefahr meldet Unermüdlich rüttelt
er über uns und ſchreit laut
Ueberall kleine Scharen flüchtender

deaid gidt

Wir finden ein Neſt n
ungmöwen

der Silbermöwe Larus
argentatus von der nur ein einziges Paar
hier brütet mit zwei Eiern deren Größe an
uns zu vertreiben rufen laut lachend ha ha
uns zu vertreiben rufen laut lauchend ha ha
hal und wie mit klagender Menſchenſtimme
kiau kiau kiau Dicht fliegen die großen

genau wie Sturmmöwen gefärbten Vögel an
meinem Kopfe vorüber um nach uns zu ſtoßen

Nicht weit davon ein reizendes Bild des er
wachenden Lebens Jn einem Sturmmöwenneſt
legt ein Junges und die jüngere Schweſter iſt
ſoeben im Begriff auszuſchlüpfen Das Köpf
chen guckt aus dem bereits gepickten Schalenloche
hervor Das normale Gelege zählt drei Eier von
überraſchender Größe Sie ſind ſehr verſchieden
nach Form Grundfarbe und Zeichnung Die
glanzloſe etwas rauhe Schale e meiſt auf
olivbraunem Grunde graue gelbbraune und
dunkle Punkte Flecke und Striche gleichmäßig
über die Oberfläche verteilt oder in der Nähe des
ſtumpfen Pols als Fraxgdigt zuſammengedrängt
Die nach mehrfachen Verluſten zuletzt gelegten
Eier ſind heller gefärbt ſpärlicher gefleckt und
nicht ſelten von blaugrüner Farbe

Seeſchwalben deren anmutige Flugkünſte
einen unvergleichlichen Reiz auf jeden Natur
reund ausüben erregen jetzt unſere Aufmerk
amkeit Jch habe hier Gelegenheit drei Arten
kennen zu lernen die Küſtenſeeſchwalbe Sterna
macrura Nau Flußſeeſchwalbe Sterna hirundo

und Zwergſeeſchwalbe Sterna minuta
Alle tragen faſt dasſelbe Kleid Das blendend
weiße Gefieder von dem ſich das zarte Möwen
blau des Mantels u ſchwach abhebt bildet mit
der ſcharf abgeſetzten ſchwarzen Kopfplatte einen
lebhaften Kontraſt Nur ihre Größe und die
Farbe der zierlichen roten oder vrangegelben
Ruder ſind ſichere Unterſcheidungskennzeichen

Eine Schar Rotſchenkel Totanus totanus
ſtreicht nicht weit von uns niedrig über der
Waſſeroberfläche ſtumm dahin Zwiſchen Strand
diſteln liegt eine verendete erwachſene Sturm
möwe wahrſcheinlich hat ſie ein Wanderfalke der
zuweilen der Jnſel einen Beſuch abſtattet ge
ſchlagen Jch trenne eine Schwinge von ihr ab
und werfe den Leichnam aufs Meer Plögtzich
wie auf ein Signal verſammeln ſich alle
Möwen der Kolonie über dieſerStelle und lärmen daß die Luft erdröhnt
Hell von der Sonne beleuchtet fliegen alle gegen
den Wind und verharren rüttelnd wie im Sturm
wirbelnde Schneeflocken über dem treibenden
toten Vogel Die Jnſel iſt wie reingefegt Etwa
zehn Minuten hält dieſes eigenartige Natur
ſchauſpiel an dann verteilen ſich die erregten

aren wieder
Nach unſerer Rückkehr zur Hütte ergänzt Vater

Schwartz meine eigenen Beobachtungen und er
zählt mir viel Jntereſſantes von ſeinen Erleb
niſſen auf der einſamen Jnſel deren Vogelleben
er ſeit 16 Jahren als treuer Wächter ſchützt Ein
mal riß eine wütende Silbermöwe ſeinen ſchwar
zen Schlapphut vom Kopfe und brachte ihm durch
kräftige Schnabelhiebe eine ſtark blutende Kopf
wunde bei Wie viele nicht ungefährliche Kämpfe
hat er mit Möweneierräubern die nachts mit
Blendlaternen in Scharen die Neſter zu plündern
ſuchten zu beſtehen gehabt Auch erzählt er mir
von einer weißen Bachſtelze die dieſes Jahr auf
einem Fiſcherboot das häufig vor Langenwerder
Anker wirft ſeine Jungen erbrütete und ſtets
den Fiſcher auf ſeinen Fahrten begleitete Mit
den Worten Die See hat ihre Jacke ausge
zogen und zeigt ſich in Hemdsärmeln weiſt er
auf das Meer hin Jmmer höhere Wogen wälzen
ſich heran Jmmer hxreiter und heller erſcheinen
die Wellenkämme Der Weſtſturm iobt Gern

Freund und Lebemann Marianne Mierſch fügte
ſich ſehr geſchickt in die Rolle der mondänen ſtan
desüberheblichen volksfremden wohltuenden
Dame als Blanka Lorey ein die Tochter aines
Antiquars der von Kurt Hendrich nicht immer
ganz zufriedenſtellend geſpielt wurde Die Roll
des Dieners Roderich eines weltmänniſchen
Hochſtaplers lag bei Otto Tiedemann in guter
Hand Nur Vilmar Dülfer konnte als verarmte
zimmervermietende Freifrau nicht befriedigen
Etwas weniger Dienſtmädchenhaftigkeit ſtünde der
Rolle beſſer Bubi das vierjährige Kind Lenes
machte ſeine Sache und fand die Herzen des Pu
blikums Sehr ſtarker Beifall und Blumen waren

wohl verdient Dr K
Morgenfeier im Stadttheater

Euryanthe das Schmerzenskind des Frei
ſchütz Komponiſten wird am Freitag über unſere
Bühne gehen und ſo war es wohl angebracht
wenn in der erſten Morgenfeier ihr Schöpfer nach
verſchiedener Richtung hin beleuchtet wurde Iſt
Carl Maria von Weber doch in mehrfacher Hin
ſicht für die übrigen Romantiker ein Wegweiſer
von größter Bedeutung geweſen

Prof Dr Schering wies das in einem
eſſelnden Vortrage nach Nachdem er uerſt von
em beiſpielloſen Erfolge des Freiſchütz des

r ingſpiels und ſeinen Wirkungen
auf das deutſche Volk Hyrro hen führte er aus
wie Weber als Tonſchöpfer einen anderen Weg
als die u Haydn Mozart und Beethoven
beſchritt r ſtellte ſich nicht wie jene als
gern zuerſt der Welt vor ſondern ſtrich eine Anzahl von Werken aus die nur
als Gelegenheitsmuſik ar rhe ſind denen er
nicht wie Beethoven Ewigkeitswert verlieh Die
Mehrzahl davon iſt vergeſſen Mit Recht ver
geſſen da ſie nicht imſtande ſind lebhafteres Jn
tereſſe zu erwecken z B haben ſeine beiden Symphonien und eini e andere Kompoſitionen nur
hiſtoriſches Jntereſſe Dagegen gelang es Weber
auf anderem Gebiete Bleibendes zu ſchaffen
Seine Konzertſtücke für Klarinette für Fagott fürKlavier egteuen noch heute der größten Be

liebtheit ſind als Glanz und Virtuoſennummern
lhertrokffe n Seine Männerchöre z

Auf Mövenfang für den Halleſchen Foo
Von Otto Keller Halle Cröllwitz
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hätte ich länger den Worten des alten Berufs
ornithologen gelauſcht jedoch es iſt Abend ge
worden Jch begleite die beiden Wärter an den
Strand trotz des betigen Sturmes ſetzen ſie im
kleinen Fiſcherkahn nach Poel über um in Gol
witz zu übernachten d geht

Jch bleibe allein ein moderner nſon auf der einſamen Jnſel zurück laſſe die
Natur auf mein Gemüt einwirken und genieße
unvergeßliche Stunden ſtiller Andacht Eine ge
waltige Naturſymphonie ſteigt himmelwärts
Der Weſtſturm keucht die gepeitſchte See heult
und brauſt ziſchend und krachend wirft die Bran
dung Giſcht empvor und Seegras ans Land wild
ſchreien die Möwen ſchrill kreiſchen die Seeſchwal
ben Ein zarter Nebelſchleier ſenkt ſich im Nord
oſten auf die Halbinſel Wuſtrow herab Jm
Süden erblicke ich die ſcharfen Silhouetten der
drei Kirchen von Wismar Jm Norden und
Weſten ſchweift mein Auge über das endloſe
wildbrauſende Meer Sieben Fiſcherboote ſind
nicht weit von Langenwerder unterwegs Wie
maleriſch wirken die großen Segel Von Zeit zu
Zeit durchbricht die Sonne das bleigraue Ge
wölk und übergießt mein Vogelparadies mit gol
digem Glanze Das Weidepvieh ruht in der Nähe
des Süßwaſſerteiches Noch einmal wandere ich
um die Jnſel und erfreue mich an ihrem reichen
Vogelleben Zur Schutzhütte zurückgekehrt rüſte
ich aus trockenem Seegras mein Nachtlager Da
mit der Weſtſturm nicht ins Schlafzimmer her
einfauchen kann verſtopfe ich die Ritzen zwiſchen
den Brettern Ehe ich zur Ruhe gehe ſetze ich
mich vor die Hütte und beobachte wie der
glühende Sonnenball ins Meer untertaucht
Mein Häuschen bietet ſo viel Raum daß ich mich
bequem ausſtrecken kann Unter Möwengeſchrei

ſie lärmen die ganze Nacht hindurch und
Sturmesbraufſen ſchlafe ich ein

Um Mitternacht werde ich durch ſeltſames
Gepolter geweckt Die Kühe reiben ihren Körper
un den Wänden meiner Hütte und ſtoßen da
gegen Als ich morgens gegen drei Uhr mein
Lager verlaſſe vermag ich die Tür nicht zu
öffnen Ein Rind hat den breiten Holzriegel
davorgeſchoben und ſie dadurch verſchloſſen Mit
Hilfe eines langen Jagdmeſſers öffne ich das
Sicherheitsſchloß und gelange nun ins Freie

Welch eigenartiges Stimmungsbild Der Sturm
hat ausgetobt Auf Augenblicke tritt der Mond
durchs dunkle Gewölk um ſchnell wieder zu ver
ſchwinden Das Jungvieh liegt hinter der Hütte
am Weſtrande dicht neben der Brandune auf
angeſchwemmtem Seegras Die meiſten Möwen
ruhen auf der Jnſel und bilden hier viele weiße
Flecke Ein großer Schwarm umkreiſt mich laut
kreiſchend Geſpenſterhaft heben ſich die Pögel in
der Morgendämmerung von dem grauen Himmel
ab Fiſcherboote liegen unweit vor Anker Die
Fiſcher ſind gerade damit beſchäftigt die Segel
aufzuziehen

Jetzt ſetzt der Sipobeamte zur Jnſel über
Vor 4 Uhr begrüße ich ihn am Strande Nun
beginnt die unblutige Jagd auf Jungmöwen
Es war ja der Zweck meiner Reiſe iunge
Sturmmöwen einzufangey Nur kräftige
widerſtandsfähige alſo faſt flügge Exemplare
will ich greifen Faſt alle Jungen liegen zwiſchen
Stranddiſteln im ſicheren Verſteck Bei unſerer
Annäherung flüchten ſie inſtinktiv aufs Meer Jch

können ſich ſchon fliegend eine Strecke fortbe
wegen Iſt die Flucht ausſichtslos ſo ſchlägt der
Vogel heftig mit beiden Flügeln ſchreit laut
gägägäh und hackt zornig mit dem langen

Schnabel Gefangene Tiere brechen ſofort ihren
Kropfinhalt meiſt Regenwürmer oder eine ölige
braune Flüſſigkeit aus Schwach entwickelte
Dunenjunge bleiben beim Fangen unberück
ſichtigt Sobald wir einige Vögel erbeutet baben
werden wir heftig von den laut klagen
den Alten verfolgt und mit Kot be
ſpritzt Andere eilen herzu und der Lärm ver
doppelt ſich um uns Störenfriede ous den Brut
revieren zu verſcheuchen Es koltet viel Mühe
und Schweiß 24 Stück einzufangen, Nun
wird die Beute auf die drei Spankörbe verteilt
verpackt und ins Boot getragen Einen letzten
Gruß rufe ich meinem Vogelraradies zu und die
Heimreiſe beginnt Ganz allmählich verhallt das
ärmen und Schreien der Möwentolonie

Theodor Körners Leyer und Schwert ſchlugen
zündend ein und wirkten chorbildend eber
ſelbſt war hingeriſſen als ihm 1816 halliſche
Studenten gelegentlich ſeiner Durchreiſe auf einer
Abendunterhaltung die prächtigen Chorlieder be
geiſtert und begeiſternd vorſangen Seine chevale
resken Klavierwerke darunter auch die welt
bekannte Aufforderung zum Tanz die den
Walzer adelte und ſalonfähig machte zogeneitere Kreiſe indem ſie nicht ohne Einfluß auf

die ſpäteren Romantiker blieben Jn vielen ſeiner
Lieder er hinterließ ihrer über dert S
trifft er den Volkston meiſterhaft as er der
deutſchen Volksſeele ablauſchte gab er in ſeinen
Opern dem Volke wieder Als Opernkomponiſt
zeigte er daß er nicht nur in der Spieloper Be
deutendes zu ſchaffen vermochte ſondern auch als
wahrhaft großer Muſikdramatiker vor uns ſteht

ſeine Eurvanthe iſt Wagners Lohengrin
faſt undenkbar Am a ſeiner intereſſanten

ging Prof Dr Schering noch kurz
auf das Weſen der Romantik und auf die Be
ziehungen zwiſchen der Romantik und der Muſik
ein und ſprach die Hoffnung aus daß noch Jahr

vergehen werden bis die Unentwegten den
etzten Funken romantiſchen Fühlens in

Bruſt getötet hätten Lebhafter Beifall belohnte
den Redner

Und nun erhielt Weber ſelbſt das Wort
Generalmuſikdirektor Band und der Soloklarinettiſt
Max Baum trugen meiſterhaft das Es dur Duo
op 48 vor Schade daß der im Ton etwas ſprödeMRitterflügel uiſegn Operndirektor nicht mehr

unterſtützte der ſich als ausgezeichneter Kammer
uerelg entpuppte und erfolgreich ſoweit
es der Flügel zuließ mit dem tüchtigen Klari
nettiſten in Wettbewerb trat Ewald Böhmer be
kräft h in fünf Liedern die Worte Prof Scherings
über Weber als Liederkomponiſten und z ich
einen ſchönen Erfolg Allem Anſchein nach haben
wir in ihm eine überaus brauchbare Kraft für
unſer Theater gewonnen Leffentus hält man
ihn für längere Zeit in Halle feſt Bot der
Künſtler geſtern auch noch keine ausgereifte
vollendete Leiſtung wie als Kühleborn und

r ſo gab er alsdoch einen Wechſel für die z
jedererſten Liedſpenden Meine

ns
en
ge

muß ſehr ſchnell ſein um Erfolg zu haben denn
e vermögen unglaublich ſchnell zu laufen Einige

e

ermöglicht nur ſie die Ausdehnung der Produktion

Ein Bauernwagen von zwei dreijährigen
Pferden gezogen bringt die Körbe zum Dampfer
Jn Wismar kaufe ich in einer Roßſchlächteret
Schabefleiſch um auf dem Bahnhofe die Reiſen
den zu füttern Während des Aufenthaltes in
Schwerin reiche ich nochmals Futter Als Expreß
gut treffen die Sturmmöwen abends 10 Uhr 37
in Halle ein Ein Telegramm hat ihre An
kunft rechtzeitig gemeldet Pünktlich werden ſie
am Hauptbahnhof in Empfang genommen nach
dem Zoo gebracht und gefüttert Jch ſelbſt
reiſe von Schwerin weiter in die Lewitz um noch
junge Lachmöwen einzufangen

Zum Schluß darf ich meinen Leſern noch die
intereſſante Tatſache melden daß das rotge
zeichnete Rauchſchwalbenmänn,chen am
Freitag den 25 Juli nachmittags 4 Uhr alſo
nach drei Tagen und ſieben St undenaus Magdeburg am alten Neſt wieder
eingetroffen iſt Das grünmarkierte Weibchen
konnte bisher am Brutvplatze nicht wieder be
obachtet werden

Aus den Partefen
Deutſchnationale Volkspartei

Montag 13 Oktober abends 8 Uhr Näh
abend im Landesverband Leipziger Str Mitt
woch 15 Oktober abends 8 Uhr Zuſammenkunft
der Jugendgruppe in der Turnhalle der Frieſen
ſchule Mittwoch 15 Oktober abends 8 Uhr Zu
ſammenkunft der Hausangeſtellten im Landes
verband Leipziger Straße 17 Freitag 17 VOk
tober abends 8 Uhr im großen Thaliaſaal
Feier der Befreiungsſchlacht bei Leipzig 1813
Feſtrede Domprediger Martin M d Mag
deburg Sonnabend 18 Oktober Völkerſchlachts
feier für den Saalkreis auf dem hoher Peters
berg bei Halle 1 Feier an der Säule Abbren
nen eines Mahnfeuers auf dem Bismarcksturm
2 Feier in Wehdes Gaſthof mit Muſik Feſtreode
Rezitationen Halliſche Teilnehmer fahren ab
Halle Hauptbahnhof nachmittags 20 Uhr
Rückfahrt 11 48 Uhr

Vereine Vorträge Verſammlungen
Berufsſtändiſche Arbeitsgemeinſchaft des D

H Die Arxbeitsgemeinſchaft für Buchbaltung
Bilanz und Steuerweſen unden mit allge
meiner Geſchäftsberatung beginnt wit ihrer

Vortragsreihe 10 Vortragsabende ch en
Bücherreviſor Georg Flock Leipzi am 1 Rov
1924 Die Vortragsabende finden ieden 1 und
3 Freitag im Hörſaal V der Univerſität ſtatt
Feſte Anmeldung bis zum 15 Oktober 1924 Be
dingung Auch Nichtmitglieder können ch
men Nähere Auskunft und Abmeldung bei der
Geſchäftsſtelle Albrechtſtraße 39 Fernruf 5419

KöniginLuije Bund Bezirk Mitte Verſamm
lung den 14 Oktober abends 8 Uhr im Niko
laus Gäſte willkommen

Es iſt nicht wahr
ſagte der engliſche Transportminiſter Sir Geddes daß
die Reklame ein Produkt verteuert und indirekt vom
Konſumenten bezahlt werden muß denn atſächlich

ins Große die erſt die Preisermäßiqung herbeiführt
Ebenſo unrichtig iſt die Meinung daß man mit aus
gieb ger Reklame dem Schwindel zum Erfolg verhelfen
könne Propaganda wirkt nicht wie ein Zaubermitte
mit einem Schlage ſondern nur auf de Daner wenn
ſie unermüdlich wiederholt wird was gan aus
geſchloſſen wäre wenn nicht der wirkliche Wert deſſen
wofür fie wirken will ihr ſelber ergänzend zur Seite tritt

Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Geſell
ſchaft m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft
m b Halle a d S Verantwortlich für denredaktionellen Teil Dr Erich Krüger Halle
a d für den Anzeigenteil Curt Gebhardt
Halle a d S Sprechſtunde der Schriftleitung
Wochentäglich nur von 9 bis 10 Uhr Für Auf
bewahrung unverlangter Manuſfkripte wird

keinerlei Gewähr übernommen

ſind dem Augenblick geweiht viele von Webers
improviſierten von ihm zur Gitarre geſungenen
Liedern waren es in der Tat und Wenn
Kindlein ſüßen Schlummers Ruh deuten ſchon
auf Albert Lortzing hin der ebenfalls den Volks
ton glücklich traf und in ſeinen Spielopern mit Er
folg verwendete Die folgenden Geſänge ſtehen
dem Kunſtliede näher während im Reigen uns
eine köſtliche ergötzliche Tanzſzene auf dem Dorfe
vorgeführt wird Auch Weber läßt wie Beethoven
im Scherzo der Paſtorale Symphonie die Dorf
muſikanten an einer Stelle konſequent falſch bloſen
Jn Generalmuſikdirektor Band hatte Ewald
Böhmer einen äußerſt feinfühligen Begleiter

Den Schluß der Morgenfeier bildete Webers
Oberon Ouvertüre das Orcheſter brachte unter

Bands Leitung den ihr innewohnenden Zauber
ſehr fein zum Ausdruck ſo daß die zahlreichen Zu
hörer enthuſiaſtiſch Beifall ſpendeten

Martin Frey

Stadttheater Heute Montag 716 Uhr Ein
Sommernachtstraum Dienstag La Traviata
Mittwoch Ein Sommernachtstraum Donners
tag Die Geliebte von Lud u Fulda Frei
tag zum erſten Male Webers Enrvanthe in
der Vearbeitung von Erich Dand Jn den Havpt
rollen ſind beſchäftigt Hilde Voß Andree Ery
anthe Marig Günzel Dworski EaglFritz Berghof Adolar Fritz Kerzmann 2yſiart
Carl Timäus König Sonnabend Die neu
gierigen Frauen Sonntag La Trav iata

Eine Stradivari in Rußland Jn Ryubinſt
n man eine alte Geige entdeckt die von dem

berühmten Geigenbauer Antonius Stradivarius
im Jahre 1725 alſo in ſeinem 81 Lebensjahre
konſtruiert worden ſein ſoll Man hat nämlich
nach der Reinigung der Geige im Jnnenteil des
Deckblattes die Aufſchrift gefunden Antonius
Stradivarius kaci bat Anno 1725 Kücet Nach
einer zweiten Aufſchrift auf der Rückſeite des
Geigenkopfes zu ſchließen gehörte des Jnſtru
ment dem bekannten Geigenkünſtler iawoky
Die Geige wird nun von Kunſtſachve ſtändigen
unterſucht und ſoll wenn ſie als eine Stradivari
erkannt wird der ſtaatlichen Kollektion berüh
Prliſcher Jnſtrumente in Moskau eine rei
werden
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